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Fische, Seerosen, Jungfrauen,
Möwen und Frösche im Wasser
Unter dem Motto «Wer wird
Millionär» fand am letzten 
Wochenende im Hallenbad 
Flös die 29. Gala der Synchron-
schwimmerinnen statt. Rund 50
Athletinnen des SC Flös begeis-
terten mit einer unterhaltsamen
Quizshow.

Synchronschwimmen. – Durch den
abwechslungsreichen Abend führten
Claudia Ehrenzeller, als Quizmaster
Günther Jauch, und ihre Schwester Ti-
na, als exzentrische Spielshow-Kandi-
datin Myriam Rollowitz. Die beiden
schafften es, mit amüsanten Einlagen
das Publikum zu unterhalten und der
ganzen Show einen passenden Rah-
men zu verleihen. 

Die verschiedenen Küren stellten
nämlich jeweils die Antworten der
von Herrn Jauch gestellten Fragen
dar, und gerade diese Verbindung ge-
lang ausgezeichnet. Wie gewohnt
überzeugten die Synchronschwim-
merinnen mit Eleganz und Grazie, ein
bisschen Akrobatik und viel Power.
Besondere Höhepunkte boten die So-
li der kanadischen Olympionikin Isa-
belle Rampling, der Liechtensteinerin

Matilda Wunderlin und der Buchserin
Audrey Kovatsch.

Neue Ausdruckskunst
Die routinierten Schwimmerinnen
des Vereins wagten sich erstmals an ar-
tistisch schwierigere Choreografien,
die als expressionistisch beschrieben
werden können. Dabei verkörperten
sie zum Beispiel Fische, Seerosen,
Meerjungfrauen, Möwen oder Frö-
sche. Diese neue Art des Ausdrucks
gefiel und erntete viel Applaus. Die
jüngeren Schwimmerinnen zeigten
einfache, aber wirkungsvolle Auftrit-
te, sei es als süsse Kätzchen oder New-
York-Showgirls.

Besonders viel Applaus erntete das
Team FreeParkour. Die topfitten
Jungs aus Buchs führten ihre Trend-
sportart vor, genannt Parkour, und
zeigten eine coole Show mit atembe-
raubenden Stunts. Das Publikum ge-
noss die energiegeladene Bühnen-
show sichtlich und fieberte mit bei der
wagemutigen Showeinlage. 

Neue Massstäbe
Viel Bewunderung gab es auch für die
im Foyer ausgestellten Kunstwerke
von Anna Shesterikova. Zum Thema

Märchenspiel des Wassers und der
Blumen stellte sie erstmals im Rah-
men der Synchro-Gala aus. Der SC
Flös hat mit der diesjährigen Show
neue Massstäbe gesetzt. Mit einer ge-
lungenen Mischung aus Sport und

Akrobatik, Unterhaltung und Kunst
gelang es, das Publikum zu begeistern
und gekonnt zu unterhalten. Eine an-
spruchsvolle Ausgangslage, steht doch
nächstes Jahr die 30-Jahre-Jubiläums-
gala an. (mw)

Damen weiterhin erfolgreich – Sieg in Davos
Mit einem 5:4-Sieg über die
Iron Marmots Davos-Klosters
beenden die 1.-Liga-Damen 
des UHC Schaan die Meister-
schaftssaison 2011. Der Grup-
pensieg liegt weiterhin in
Reichweite.

Unihockey. – In der achten Meister-
schaftsrunde standen die Schaanerin-
nen den Iron Marmots Davos-Klos-
ters gegenüber. Die Liechtensteine-
rinnen nahmen das Zepter von Be-
ginn an in die Hand und erarbeiteten
sich viele Abschlussmöglichkeiten.
Auch die Defensive stand solid. Dies
änderte aber aprupt, als die Bündne-
rinnen in der 12. Minute nach einem
schnellen Konter in Führung gingen.
Die Davoserinnen nutzten in der glei-

chen Spielminute auch die zweite
Chance, die irritierten Schaanerinnen
zu überrennen und bejubelten ihren
zweiten Treffer. Mit einem sofortigen
Time-out versuchte der UHC Schaan,
wieder Ruhe in die eigenen Reihen zu
bringen, was auch gelang.

Starke Fadrina Putzi im Tor
Mit einem Angriff wie im Bilderbuch
schlug das Schaaner Sturmduo Lie-
berherr/Aeschlimann in der 24. Mi-
nute erstmals zu. Daniela Lieberherr
traf per Direktschuss ins hohe Eck.
Nur drei Minuten später schaffte das
gleiche, stark aufspielende Sturmduo
den Ausgleichstreffer. Die Positionen
in Angriff und Abwehr wurden wieder
konsequenter eingenommen und
dank mehreren starken Paraden
musste Torhüterin Fadrina Putzi im

zweiten Drittel kein Tor entgegen-
nehmen.

Die Entscheidung im Schlussdrittel
Das dritte Drittel war eine Berg- und
Talfahrt. Das Spiel wurde sichtlich
härter geführt und Schaan machte
Druck nach vorne. Katja Siegenthaler
war es, die die Schaanerinnen in der
45. Minute auf Pass von Andrea Die-
trich zum 2:3-Führungstreffer schoss.
Fünf Minuten später konnten Jeanni-
ne Arnold und Katja Siegenthaler mit
einem herrlichen Zusammenspiel die
Führung sogar auf 2:4 erhöhen. Es
kam aber noch besser, erneut schlu-
gen Aeschlimann und Lieberherr zu
und die Erstgenannte konnte vorent-
scheidend zum 2:5 einschieben. 

Zwei Treffer von Davos mussten
zwar noch hingenommen werden.

Trotzdem gelang den Liechtensteine-
rinnen mit viel Einsatz, den Sieg über
die Zeit zu retten. Mit diesem Sieg
geht Schaan auf dem zweiten Rang in
die Festtagspause, einen Punkt hinter
Leader Ad-Astra Sarnen. (pd)

Iron Marmots Davos-Klosters – UHC Schaan 4:5
(2:0, 0:2, 2:3)
Sportzentrum Arkaden. 60 Zuschauer. SR
Rageth/Süsskind.
Tore: 12. I. M. Davos-Klosters 1:0, 12. I. M. Davos-
Klosters 2:0, 24. Lieberherr (Aeschlimann) 2:1, 27.
Lieberherr (Aeschlimann) 2:2, 45. Siegenthaler (Die-
trich) 2:3, 50. Arnold (Siegenthaler) 2:4, 53. Aeschli-
mann (Lieberherr) 2:5, 54. I. M. Davos-Klosters 3:5,
58. I. M. Davos-Klosters 4:5.
Straffenn: keine Strafen gegen Schaan, 1 x 2-Minuten
gegen I. M. Davos-Klosters
UHC Schhaaann: Putzi; Aeschlimann, Arnold, Beusch,
Dietrich, Fleischmann, Fritsche, Gämperli, Kos-
lowski, Lieberherr, Lier, Ludwig, Regli, Sieber-De Coi,
Siegenthaler, Zanoli.
Bemerkungen: Schaan ohne Camenisch, Doka,
Tschirky (verletzt).
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Silber für Philipp
Pfeiffer in Volketswil 
Tischtennis. –Am letzten Sonntag fan-
den die Ostschweizer Meisterschaften
in Volketswil statt. Philipp Pfeiffer
vom TTC Triesen konnte sich den star-
ken 2. Platz in der höchsten Kategorie
Herren A sichern. Erst im Finale muss-
te er sich nach langem Match dem
Nachwuchsnationalspieler Dennis
Bernhard aus Kloten mit 3:4-Sätzen
geschlagen geben, nachdem er im 7.
Satz (sein persönlicher 34. Satz des
Tages) noch 5:2 geführt hatte. 

Nationalliga C: Heute gegen Kloten
Der frischgebackene Ostschweizer
Meister Bernhard wird heute Abend
mit Kloten zu Gast in Triesen sein.
Wahrscheinlich wird auch Ex-Natio-
nalspieler Reto Gubser für die Klote-
ner auflaufen, weshalb die Triesner
mit Philipp Pfeiffer, Dominik Marxer
und Daniel Toth nur Aussenseiter sind.
Trotzdem streben die Liechtensteiner
als aktueller Tabellenfünfter Punkte-
zuwachs an, denn für die beiden fol-
genden Partien im Dezember (in Rap-
perswil und gegen Chur) steht Domi-
nik Marxer aus beruflichen Gründen
nicht zur Verfügung. 

Cup: 1. Hauptrunde in Frauenfeld
Am nächsten Montag greift der TTC
Triesen als Achtelfinalist der letzten
beiden Jahre auch im Schweizer Cup
ins Geschehen ein. Dabei trifft man
auswärts auf den Zweitligisten Frau-
enfeld. Spannung dürfte vor allem
deshalb aufkommen, weil Triesen auf
einige Stammspieler verzichten muss
(u. a. fehlen Dominik Marxer, Michel
Schläppi, Asad Keucheyan, Thomas
Vogt und Markus Schwedhelm). Den-
noch sollte der Einzug in die 2. Haupt-
runde möglich sein. (pd)

Eleganz und Grazie, ein bisschen Akrobatik und viel Power: Die Wassernixen des SC Flös Buchs begeisterten am Gala-Abend. 

Sorgten für Abwechslung: Die topfitten Jungs des Buchser Teams «FreeParkour»
zeigten eine tolle Show. Bilder zVg

Rodelclub wirbt um
Neumitglieder
Triesenberg. – Rodeln ist ein geselliger
und rasanter Sport für die ganze Fa-
milie. Um dies möglichst vielen Men-
schen zu zeigen, organisiert der Ro-
delclub Triesenberg RCT am Samstag,
17. Dezember, einen Rodelkurs auf
der Sücka in Steg. Der Kurs wird für
Alt und Jung angeboten und richtet
sich vor allem an nicht aktive Rodler.
Eine Teilnahme ist aber für alle mög-
lich. Der Rodelclub Triesenberg
möchte mit diesem Kurs neue aktive
Mitglieder gewinnen und das Vereins-
leben mehr beleben. Beginn ist um 13
Uhr mit einem Theorieteil. Um 14 Uhr
beginnt dann der Praxisteil mit
Brems training, Kurventraining und
Testfahrten. Um 18 Uhr offeriert der
RCT einen Imbiss auf der Sücka und
um 19 Uhr können die Teilnehmer am
Eröffnungsrennen teilnehmen. Der
Rodelkurs wird von Erich Eder, Vize-
präsident des Rodelverbands Öster-
reich, und Manni Als, weltcuperprob-
ter Rodelbauer, geleitet. Rodel kön-
nen zur Verfügung gestellt werden.
Wer jedoch einen eigenen Rodel be-
sitzt, sollte diesen mitbringen. (pd)

Anmeldung: LOSV, Schaan; Tel. +423 232
37 57, www.losv.li. Weitere Fragen beantwor-
tet Günther Beck: rodelverband @power -
surf.li, Tel. +432 79 600 56 61


